liche T 
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Inte lligenz- latt i 


Vezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


| Königl. Diovinzial-Snteligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokale. — 55 35 
f Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 
No. 254. Montag, den 30. Oktober 1848 


— 


E 


An gem e de re, Fer e md 

Angekommen den 28. Oktober 1848. f a 

Die Herren Kaufleute Schad aus Nürnberg, 
Kreyenberg aus Berlin, Herr Rittmeiſter und Gut 
log. im Engl; Haufe, Herr Gutsbeſitzer Claſſen nebſt Fräulein Tochter auf Stein⸗ 
werder, Herr Kaufmann Hennings aus Bromberg, Herr Jabrikbeſitzer Berthow 
aus Saalfeld a. d. Saale, log. im Hotel. du Nord. Herr Gutsbeſitzer. A. ried⸗ 
mann aus Neuenburg, Herr Kaufmann C. Reganski aus Stettin, log. im eut⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Kaufmann Lederer aus Binger, log. in Schmelzers Hotel. 
Herr Wirthſchafts-Inſpector Ziehm aus Muͤhlbanz, Herr Hofbeſitzer Weſſel und 
Herr Deichgeſchworner Ziehm aus Stüblau, log. im Hotel de Thorn. Herr Guts⸗ 


beſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohrg, Herr Adminiftrator Gentzen nebſt Fa⸗ 
milie aus Tolksdorf, log. im Hotel d'Oliva. 5 i 
— En ET EN mr: 


Bekannt em ach u g e n. 

1 1 Stellmacher Friedrich Korth und die Jungfrau Helene Rumpe, che 

ochter des Ziegelbrenners Mathias Rumpe aus Kl. Starzin, haben für 
die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut gerichtlichen Vertrages vom 16. Oktober 1848 ausgeſchloſſen. 

Putzig, den 10. Oktober 1848 5 

Königl. Land: und Stadtgericht⸗Commiſſion. 

2 Bis zum 27. October waren an der aſigtiſchen Cholera als erkrankt ange⸗ 
meldet 168 Perſonen, Zugang von geſtern Mittag bis heute Mittag 45, einſchließlich 16 
vom Militair, zuſammen 213. Davon ſind geſtorben 97, einſchließlich 22 bom Mi⸗ 
litair, geueſen 24, einſchließlich vom Militair, in aͤrztlicher Behandlung 92, Sum⸗ 
ma 213. 

Danzig, den 28. October 1848. 

f Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. e 


Rau aus Frankfurt am Main, 
sbeſitzer Timm aus Bruſſow, 


— 


=_ U 


; AVERTISSEMENTS 
3. Am Mittwoch, den 8. November d. J., ſollen Vormittags 11 Uhr, im 
Geſchäftslokale der unterzeichneten Kreis⸗Steuer-Kaſſe circa 10 Ctr. alte Akten als 
Makulatur an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung, verkauft werden. 
Kaufluſtige werden eingeladen, ſich zahlreich einzufinden. 
Neuſtadt, den 17. Oktober 1848. 
Königl. Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe. 
4. Zur Verpachtung des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Schmidtmeiſters 
Carl Hein gehörigen Grundſtücks zu Schidlitz unter der Servisnummer 54. bele- 
gen, haben wir einen Termin auf E 
den 17. (fiebenzehnten) November c., Vormittags 11 (eilf) Uhr, 
vor dem Herrn Land» und Stadtgerichts-Rath Raſchke auf dem Gerichtshauſe im 
a No. III. angeſetzt, zu welchem wir Pachtluſtige hierdurch 
vorladen. 7 
Danzig, den 20. Oktober 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


f Dae tee I d b u n g e . 
5. Die am 25. d. Mts. vollzogene Verlobung ihrer älteſten Tochter Juſtine 
mit dem Gaſtwirthe Herrn A. Haag junior, zeigen hiemit ergebenſt an 
int ant . P. Ziemen und Frau. 
Als Verlobte empfehlen fich: Juſtine Ziemen. 
A. Haag, junior. 


5 


Neumösland, den 27. Oktober 1848. 
6. Die Verlobung unserer jüngsten Tochter Julie mit dem Kaufmann 
Herrn Friedrich August Jänich in Danzig beehren wir uns hiemit ergebenst 
anzuzeigen. Heinrich Bernklau und Frau. 
Gollub, den 25. October 1848. 


5 ind i 8, o cen 
7 Den am 20. d. M., früh 237 Uhr, zu Graudenz erfolgten Tod unſrer 
innigſt geliebten Frau und Tochter Friederife Freifrau von Eichendorff, geborne 
Bertram, zeigen Verwandten und Freunden wir tief betrübten Herzens, ſtatt je, 
der beſondern Meldung, um ſtilles Beileid bittend, ergebenſt an 
| Bertram, Oberamtmann 
Grätz im Poſenſchen und Graudenz. Baron von Eichendorff, 
Lieutenant im 1. Landwehr⸗Infkr.⸗Rgt., als Bruder. 
8. Den heute Nachmittags 3 Uhr erfolgten Tod meines lieben Mannes, 
des Rentier Carl Görke, in einem Alter von 613 Jahren, zeige ich in meinem 
und meiner Tochter Namen theilnehmenden Freunden und Verwandten tief betrübt 


— nn nn nn 


hiemit an Julie Görke, 
Danzig, den 27. Oktober 1848. geborne Piwko. 
b n ee a 
9. Beſtellungen auf gutes büchen, eichen und fichten Holz werden angenom— 


men und prompt ausgeführt durch Hrn. Hoppe u. Kraatz in der Breitgaſſe. 
Auch gehauenes Holz iſt fortwährend zu haben. 
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10. Anträge für die deutſche Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 

auch auf Leibrenten, auf Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundes 

gaſſe Ro. 286. erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu haben ſind. 
Zerneck e. 


11. Die Direction der Russischen See- u. Fluss- 
Assecuranz- Compagnie zu St. Petersburg bat mich 


bevollmächtigt bei allen hier und in der Umgegend vorkommenden, dieselbe 
betreffenden Havarie-Fällen ihre Rechte wahrzunehmen, was ich mir erlaube hie- 
durch zur öffentlichen Kenntniss zu bringen. N 

Danzig, den 12. October 1848. A. J. Wendt. 


12 „Die Preussische National-Versicherungs-.., 
Gesellschaft ın Stettin, nit 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
in der Stadt wie auf dem Lande — auf Gebäude, Mobilien, Getreide, und 
Waaren aller Art zu den billigsten, eine jede Nachschuss - Verbindlichkeit 
ausschliessenden Prämien. Die Policen werden sogleich ‚vollzogen durch den 
Haupt-Agenten A. J. Wendt, 

Heil. Geis tgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 


3. Die n Aelterleute ſaͤmmtlicher bier be⸗ 
ſtehenden Gewerke und Vorſteher zunftfreier Ver⸗ 
eine, werden ergebenſt erſucht ſich Dienſtag, d. 31. 
d. M., Vormittags 10 Uhr, im Baͤckergewerkshauſe 
Breitgaſſe 1103., zur Berathung dringender Ge⸗ 
werbs⸗Angelegenheiten, zahlreich einzufinden. 

Das Comite ſaͤmmtlicher Gewerke. 


14. Da es aus mehreren Rückſichten weder paſſend noch möglich erſcheint, 
daß ich jedes einzelne Grundſtück, welches mir verkäuflich an die Hand geſtellt 
wird, öffentlich bezeichnen könnte, ſo erlaube ich mir nur, verehrlichen Reflectan⸗ 
ten beſcheidenſt zu bemerken: wie ich im Stande zu ſein glaube, jeden ihrer Wün⸗ 
che, im Ankauf von Grundſtücken aller Gattung befriedigend zu vermitteln. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
Vormittags: Langenmarkt 505. 


13. Dampfboot. 


Letzte Fahrt nach Fahrwasser um 3 Uhr Nachmittags und von Fahrwasser 
nach dem Johamnisthore um 4 Uhr al Pe 


16. Raſche Gelegenheit über Bromberg n. 9 oft Glockenthor⸗Ecke 1948. 


— a 


neee ee 
* Montag, den 39. Oct. Ke an. (Herr Härting: Kean.) =“ 
25 Dienſtag, den 31. Oct. 3. Iſten M. w.: Der Pfarrherr. 2 
* Mittwoch, den 1. November. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Frl. Köhler. * 
K Martha oder der Mägdemarkt zu Richmond. Kom. 3 
5. Oper in 4 Akten von Flotow. (Herr Duffke: Amber KR 
N ah (al 7. en ee. e 
N enen; BEREITETE CHEN N I EEE 
18. on unſern in faſt allen Ländern Europas ſich rühmlichſt bewährten und 
in ihrer Wirkſamkeit nachhaltigen ae 
t ER Friedmann & Schmidtchen ö 
verbeſſetten galbano⸗eleckriſchen geheumatismus⸗Ketten haben wir dem Herrn F. E. 
Günther in Danzig, Langgaſſe No. 5%) ein Depot übergeben, wo unſere Ketten 
zu den Zabrifpreifen verkauft werden. 8 
Dieſe ünſre galvano-eltetrifchen Rheumatismus⸗ Ketten ſind nicht nur das 


ſicherſte Mittel gegen alle Ac lite und chroniſche Rheumatis⸗ 
men, Gicht und Nervenuͤbel auer Art, ſondern haben ſich auch, 


wie uns von unſeren Geſchäftsfteunden aus Petersburg, Moskau und Berlin bes 
richtet wird, als as And nne ie 

Praſervativ⸗ und Schutzmittel gegen die Cholera 

bewährt. — Nur die mit unſerem Stadt: und Fabrikwappen verſehenen 

Friedmann & Schmidtſche Rheumatismus⸗Ketten 

find die wahren und ächten, über deren Wirkſamkeit und Heilkraft bei Herrn F. 

E. Günther in Danzig, Atteſte vorgelegt werden. 

ve Friedmann «& Schmidt, 


Bergwerksbeſitzer i. d. freien Bergſtadt Tarnowitz. 
Bezugnehmend auf obige Annonce, empfehle ich die Friedmann und 


Schmidtſchen Rheumatismus Ketten einem verehrlichen Publikum zur gefälligen 
Abnahme ganz ergebenſt. 9 F. E. Günther, Langgaſſe No. 59. 
1% Im Apollo⸗Saate des Hotel du Nord U 
Montag, d. 30. gr. Konzert v. Fr. Laade. Anf. 7 
Ahr. Entree 23 far, Loge 5 ſar. Programms an der Kaffe. 
20, Heute Montag b. 30, d. M., Abends 6 Uhr, faden de General⸗ 
Verſammlung ser zunftfreien enen Kleidermacher p. 
terſiliengaſſe 1488. ſtatt, wozu einladet das Comits. 8 
2. Engelmannſches Kaffeehaus in Ochidlitz. 
net un 


Heute Montag, 3 Uhr, wird meine neu erbaute Kegelbahn erb 
Abends muſikaliſche Abendunterhaltung ſtattfinden, wozu ganz ergebenſt einladet 
N Fr. Engelmann, 


50087 


Der conſtitutionelle Verein 
kommt Dienſtag, den 31. October, 7 Uhr im Gewerbehauſe zuſammen. Tages- 
ordnung: Antrag in Bezug auf den Anſchluß an den Provinzialverein — der 
Bericht des Abgeordneten Groddeck über die Gemeindeordnung — Diverſe Antraͤge. 
Neue Anmeldungen von 6 Uhr ab. 0 
Fuͤr die Mitglieder des Vereins find Exemplare des Groddeck'ſchen Berichts 
abgedruckt und konnen dieſelben Montag und Dienſtag im Hauſe des Herrn Beh⸗ 
rend (Hundegaſſe 300) abgeholt werden. Der Vorſtand. 
23. Ein großer weiß und braun gefleckter Hund hat ſich eingefunden und kann 
beige Erſtattung der Inſertionsgebühren und Futterkoſten abgeholt werden Adlers⸗ 
brauhaus No. 704; wenn er nicht bis den 30. d. M. Abends abgeholt wird, ſehe 
ich ihn für mein Eigenthum an. N 
24. Auf schöne Sasper Kartoffeln 3 12 Sgr. pro Scheffel, frei vor die Thur, 
nehmen Beſtellungen an ** Hoppe & Kraatz, Breitg 1045. 
25. Einem geehrten Publiko die ergebene Anzeige, daß die neue Bierhalle, nebſt 
Reſtauration, Langenmarkt neben Hokel du Nord von heute an eröffnet iſt, woſelbſt 
um guͤtigen Beſuch gebeten wird. . 
26. Auf einem Gute 3 Meilen von Danzig wird ein Hauslehrer z. Unterricht 
für 5 Kinder geſucht. Adreſſen unter C. D. nimmt die Gerhardſche Buchhandlung 
an. 
27. Es iſt am 27. Abds. von der großen Hoſennähergaſſe bis nach dem Schnäf: 
felmarkt ein feiden, geſtreiftes Herren-Halstuch verloren worden. Dem ehrlichen 
Finder wird eine angemeſſene Belohnung zugeſichert gr. Hoſennaͤhergaſſe 679. 
23. Eine Meile von Danzig an der Chauſſee gelegen, einem ſehr freundlichen 
angenehmen Orte, werden allein ſtehende Perfonen, gegen mäßiges Honorar, in 
Penſion genommen. Näheres in der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei. 
29. Eine Aufwärterin kann ſich Langgaſſe 515, Saal-Etage, melden. 
30. Eine Wärterin, die mehrere Jahre am Wochenbett beſch. und mit guten 
Atteften verſehen, empfiehlt ſich d. hohen Heriſchaften; z. erfr. Holzgaſſe No. 10. 
A ———.. a 2 nu 
V RE Be 


| Gem . 
31. Die te Etage des Hauſes Brodbänkengaſſe 665., beſtehend in 3 Zimt. 
Kabinet u. Küche, nebſt Boden und Keller-Gelaß iſt zu vermietben. 
32. Glockenthor 1951. iſt eine meublirte Stube nach vorne zu vermiethen. 
33 Seifeng. 950. f. 2 Zimm., n. d. . Br. m. Meubeln u. Beköſt. zu verm. 

Aan, eit ee 
34. Mittwoch, den 15. November d. J, werde ich im Auctions, Lokale, Holz⸗ 
gaſſe No. 30., eine Bücherſammlung, enthaltend Werke aus allen Fächern des 
Wiſſens, namentlich viele belletriſtiſche, landwirthſchaftliche und ſchätzbare militai⸗ 
riſche, Öffentlich verſteigern und find. die Kataloge hiezu bei mir zu haben. 
. J. T. Englhard, Auctionator. 


22; 
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1 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
282 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
5 W Wegen baldiger Abreiſe 
werden die letzten Beſtände von Tuch und Buckskin auffallend billig 


verkauft und wird vorzüglich auf eine Partie brauner, ruſſiſchgrüner und blau⸗ 
ſchwarzer Tuche, die von heute ab zu I rtl. 3 ſgr. bis 1 rtl. 25 fgr. die Elle, 


weggegeben werden ſoll, aufmerkſam gemacht. Schwarzſeid. Herten⸗Halstücher, 


ſchwarzer Sammet und Roll-Atlas zu Weſten ſehr billig und eine 
Partie Weſtenſtoſſe, noch unter der Halfte des eigentlichen 
erthes, die Elle 10 far. Die Tuch-Niederlage aus Berlin, 

be am Langenmarkt 451., 1 Tr. 
36. 100 Stck. Guͤrtel in allen Farben a 10 far. 
wie 200 Stck. Haubenbaͤnd., d. 4 ſgr. gek. h. f. 2 ſgr. 


d. Elle verkauft J. S. Goldſchmidts Bandhandl., Breitg . 1217. 
37. Seidene und wollene Mantelfranzen U. Gimpen erhielt in 
E 


großer Auswahl und empfiehlt 0 E. Elias. 
FCC 
24 38. In meinem Tapiſſerie- u. Seidengeſchäft Ketterhagg. 111. empfehle 25 
3% ich einem geehrten Publikum verſchiedene Sorten Strickwolle, engl Hanf- 3% 
3% zwirn, Nähgarne u. Seide, ſowie ſämmtl. in dieſ. Fache vorkommende Ar- Ne 
Se tikel zu den billigſt. Preif. Und bitte um geneigten Zuſpruch. L. Rink. 3% 
39. Ein neuer Herren-Mantel u. 1 Ueberziehrock | 3. verkauf. Burgſtr. 1671. 
40. Geroͤſtete Reunaugen find zu haben 2. Damm 1274. 


41. Im Ausverkauf Langgaſſe 515., Saal-Etage im Haufe des Buch— 
händlers Herrn Kabus, wird der Reſt Waaren, beſtehend in Tuchen, Buckskins, 
Hüten, Mützen, Weſten, Halstüchern, Kravatten, Oberhemden, Regenſchirmen ꝛc. 


zu auffallend billigen Preiſen verkauft. 
. Wollene Halstuͤcher u. Shawls in den neue⸗ 
ſten Deſſeins, Buckskin⸗Handſchuhe, woll. Leibbin⸗ 


den in ſehr guter Qualität empfiehlt die Tuch- u. Herren ⸗Garderobe Handlung 
son C. L. Koͤhly, Langgaſſe. 

43. Ein faſt neuer ſehr ſauber gearbeiteter Stacketenzaun 130° l. u. 47 hoch, 
mit Oelfarbe geſtrichen, iſt Schießſtauge 539. bill. zu verff. Näh. Näthlerg. 420. 
44. Imod. brauchb. Spazierwagen ſteht billig z. verk. neuen Weg i. d. 2 Mohr. 
45. Himbeer⸗ u. Kirſchſaft m. Zucker eingek. p. Flaſche 8 u. 7 fg. empf. E. H. Nötzel. 


- 
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47. Filzſchuhe a. e. Comm.⸗Lager werden bill. verkauft Röperg. 477. 1 


48. Pol. Komoden und dito Eckglasſpind ſteht Johannisg. 1322. zu verkauf. 
N ee de NENTZ NZ. Mr A MN ar Ma Me N 
BEREIT EHE IRRE RER ER TRETEN ER EN EEE ESS ERELERERELSKERELEN FRE RI E 


Die neueſten Parifer Hut,, Hauben⸗ und Ballblumen (letztere em- 3% 
z pfehle ich wieder zum Verleihen) ſowie die neueſten Schweizer Mullſtickereien 3% 
3% als Kragen, Chemiſets, ſchwarz mit weiß geſtickte Schleier ꝛc. erhielt und 1 


2% empfiehlt zu billigen Preiſen E. Dümbte, Glockenthor 1950. ax 
FFFFFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
50. Stärkeſyrup in Gebinden u. ausgewogen empfiehlt Heinr. v. Dühren. 
SE Die erwarteten franzöfichen Lamas zu Damen-Maͤnteln uni und 

. aon gingen mir ſoeben ein E, Fiſchel. 
* . 4 . 119 
52 Schleuniger Ausverkauf! 


Um in einigen Tagen zu räumen, follen extf. 4 u. 2 Tuche u. Buckskins in allen 
Farben, ſowie ſeidene Halstücher, Oberhemdem ꝛc weit unt. Fabrikpreiſe verkauft 


werd. Langgaſſe 508., dicht neben dem Rathhauſe. 
53. Ein bequemer Wagen mit Vorderverdeck und Reiſekoffern, alles im beſten Zus 
ſtande, ſteht in der Holzgaffe in Schmelzers Hotel zum Verkauf, woſelbſt auch, 
die näheren Bedingungen zu erſehen ſind. 


! Er 1 9 
5. Glaccéehdͤſch. 2½, Zoirnbdſch. 33, Horneinſtechtamme 2, 
dito mit Stahl 4 Sgr., geſt. Unterziehkrag. 6 ſgr., geſt. Moulluberlegkrag. 2 Sgr., 
Kravattentch. in Baſtſeide 4, ſchwarze Moirgürtel 274, Haubenband 2: Sgr., 
2, das feinſte a Elle 217, Kravattenband: 4 Sgr., das neueſte Hutband 274 bis 
3 Sgr. empfiehlt M. W. Goldſtein, 1. Damm No. 1118. 


5 723 * r 
55. Das Berliner Commiſſions⸗Lager Langgasse Nr. 396. im 
Hauſe des Herrn E. Loͤvenſtein, empfiehlt: ſchwarze feine Halbſchleier, die 1 Thlr. 
koſten à 22 Sgr, Bänder die 22 Sgr. koſten a 1 Sgr., couleurte ſeidne Gürtel a 
2 Sgr., Glacce-Handſchuhe à 5 Sgr. | g 


57. Plaids, ſo wie wollene und halbwollene Klei⸗ 
derſtoffe in den neueſten Muſtern, wollene Herrn⸗Shawls, Kinderſchuhchen mit Les 
derſohlen empfing ſoeben 8 8 
Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597, 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
57. Das Grundſtuͤck am Zuchthausplatze sub Servis- No. 1797., genannt „die 
Seidenfabrik« ſoll auf den Antrag des Herrn Teſtaments-Executors des Wittwe Raa— 
kau'ſchen Nachlaſſes, b 

Dienſtag, den 7. November d. J., Mittags 1 Uhr, 
im hieſigen Boͤrſenlokale oͤffentlich verſteigert werden. Daſſelbe beſteht aus einem 
maſſiven Familien⸗Wohngebaͤude von 3 Etagen, 9 aptirte Wohnungen mit allen 
Bequemlichkeiten enthaltend, 3 Hofplaͤtzen und 1 Stallgebaͤude. Der bauliche Zu⸗ 
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ſtand des Grundſtüͤcks iſt ziemlich gut und iſt daſſelbe durch geringe Veränderungen 
zu einem Fabrikgebaͤude wieder herzuſtellen, andernfalls in ſeinem jetzigen Zustande 
durch ſeine Revenuen aber auch Rentnern empfehlenswerth. Taxe, Beſitzdokumente 
und Lieitationsbedingungen find täglich bei mir einzuſehen. 0 

f E J. T. Engelhard, Auktionator. 
* Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
58. g Nothwendige Subhaſtation. * 

Das den Müller Johann Reinhold Kollmſchen Eheleuten gehörige Kruggrund⸗ 
ſtück Fürſtenwerder No. 27, beſtehend aus Wohnhaus, Scheune, Stall, Back⸗ 
und Grützhaus und 75 SqRuthen eulmiſch Gartenland incluſive der Kruggerech⸗ 
tigkeit auf 1504 rtl. 27 fgr. 82 pf. nach der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
gewürdigt, ſoll in termino 

* den 30. November c., 11 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 4 

N Königl. Lond- und Stadtgericht Tiegenhof. 

59. Freiwillige Subhaſtation. Anka. 

Das zum Nachlaffe der verehelichten Penſionair Frohnert, Louiſe geb. Nor 
ther gehörige auf 775 Thaler abgeſchätzte Grundſtück, beſtehend in dem hierſelbſt 
sub No. 13. der Servis⸗Anlage gelegenem Wohnhauſe nebſt Stall, Scheunen u. 
Ländereien foll Sit BUTBENTITGH Be 

am ten Februar 1849 von früh 11 Uhr ab, N 
im hieſigen Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. 
Berent, den 12. Oktober 1848. 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 
60. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Fleiſchermeiſter Johann Woptetewig zugehörige Grundſtück in der 
Häkergaſſe No. 16. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 589 rtl. 1 ſgr. 3 pf. ſoll 
f am 24. Januar 1349, Vormittags 11 Uhr, — 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Tare und Hypothekenſchein kön⸗ 
nen im 3. Bureau eingeſehen werden. N f a 

t Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


— . — NN N 
Nedaction: gl. Intellig⸗Comtoſr. Schneſtpreffendrüct d. Wedelfchen Hofbuchdruckerei. 


